
Die zuverlässigste Intubationslarynxmaske 
für schwierige Situationen

Ein zuverlässiger 
Zugang für 
schwierige 
Atemwege
LMA Fastrach™ Single Use ist eine unverzichtbare 
Einwegmaske für den erwartet oder unerwartet 
schwierigen Atemweg.



Allgemeinanästhesie

Schwierige Intubation 1,5 % - 8.5 % 2

Unmögliche Intubation 0,13 % - 0.3 % 2

Die zuverlässigste Intubationslarynxmaske für schwierige Situationen

Adäquate Ventilation
Die LMA Fastrach™ Single Use ist für den Einsatz in erwartet 
und unerwartet schwierigen Atemwegssituationen sowie im 
Rahmen der kardiopulmonalen Reanimation konzipiert. Die 
Einwegmaske erleichtert die kontinuierliche Ventilation und 
Intubation, während die Gefahr der Hypoxie reduziert wird.

Rettungsteams weltweit und selbst die NASA haben sich auf 
Grund der schnellen und einfachen Handhabung für die  
LMA Fastrach™ entschieden. Die LMA Fastrach™ ist in den 
„Difficult Airway Algorithmen“ von ASA und AHA enthalten und 
hat bereits zur Rettung zahlreicher Menschenleben beigetragen. 

Der starre Griff des Tubus vereinfacht das einhändige Einführen, 
Entfernen und die richtige Anpassung zur Verbesserung der 
Oxygenierung und Ausrichtung auf die Glottis.

„Die LMA Fastrach™ wurde bei 257 Eingriffen  
an 254 Patienten mit schwierigem Atemweg 
eingesetzt, darunter auch Patienten mit Cormack-
Lehane Grad 4 sowie Patienten mit HWS-
Immobilisation, Atemwegsdeformierungen durch 
Tumore, chirurgische Eingriffe oder 
Strahlentherapie oder mit stereotaktischen 
Rahmen. Das Einführen der LMA Fastrach™  
war bei allen Patienten nach drei oder weniger 
Versuchen erfolgreich. Die Gesamterfolgsraten 
für blinde und fiberoptisch geführte Intubationen 
über die LMA Fastrach™ betrugen 96,5 % bzw. 
100,0 %.“ 1

Ferson D.Z, Rosenblatt W.H, et al.

Zuverlässige Intubation
Die Intubation kann eine riskante und schwierige Prozedur sein. 

• Der starre, anatomisch gekrümmte Tubus kann einen 7,5 mm-ETT 
mit Cuff aufnehmen und stellt sicher, dass der ETT die 
Stimmbandbarriere passieren kann.

• Der Epiglottisheber in der Maskenöffnung hebt die Epiglottis an, 
während der ETT vorgeschoben wird. Eine Rampe lenkt den Tubus 
medial nach vorne, damit das Risiko einer Verletzung der Aryknorpel 
oder eine Platzierung in den Ösophagus verhindert wird. 

„Eine blinde Intubation mittels LMA Fastrach™  
war in 193 von 200 versuchten Fällen (96,5 %) 
erfolgreich.“ 1

Ferson D.Z, Rosenblatt W.H, et al.



Die LMA Fastrach™ Single Use ist das Produkt der Wahl von Ärzten 
in mehr als 43 Ländern.

Ein zuverlässiges  
Back-Up-Konzept
Die schwierige Notsituation „can’t intubate - can’t  
ventilate“ gehört zu den am meisten gefürchteten und 
ernstzunehmenden Herausforderungen des 
Atemwegsmanagements. Juristische Klagen wegen 
ärztlicher Kunstfehler haben deutlich gemacht, dass 
beharrliche und lange andauernde Intubationsbemühungen 
eine häufige Ursache für schwerwiegende 
Atemwegskomplikationen sind. 3 

Die LMA Fastrach™ ermöglicht Platzierungs- und 
Intubationserfolgsraten beim schwierigen Atemweg von 
insgesamt 99,8 % bzw. 98 %. 4 4

In den wenigen kostbaren Sekunden, in denen man ein 
Back-up-Instrument wählen muss, kommt es mehr denn  
je auf die richtige Entscheidung an! Ärzte in mehr als 43 
Ländern entscheiden sich für LMA Fastrach™ Single Use.

„Unsere Erfahrung zeigt auch, dass die  
LMA Fastrach™ ein wertvolles Hilfsmittel, 
besonders im Notfall, aber auch elektiven 
Eingriffen sein kann, bei denen andere 
Methoden fehlgeschlagen sind oder eine 
HWS-Immobilisation vorliegt.“ 1

Ferson D.Z, Rosenblatt W.H, et al.

„Die Intubationslarynxmaske  
LMA Fastrach™ hat das Verfahren  
der blinden Intubation außerordentlich 
erfolgreicher, stressfreier und sicherer 
gemacht.“ 5

Korula G, Ramamani M, Raviraj R, Sujatha B
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LMA Fastrach™ Single Use Schnellreferenz

Maskentyp Bestellnummer Patientengröße *Maximales Cuff-
Volumen (Luft)

Zubehör, größter  
ETT ID

Spritze/Gleitmittel

3 135130 Kind 30-50 kg 20 ml 6 / 6,5 / 7 / 7,5 mm 3

4 135140 Erwachsener 50-70 kg 30 ml 6 / 6,5 / 7 / 7,5 mm 3

5 135150 Erwachsener 70-100 kg 40 ml 6 / 6,5 / 7 / 7, 5 mm 3

* Die maximalen Füllvolumina sollten während der Anwendung niemals überschritten werden. Es wird empfohlen, den Cuff auf einen max. Cuff-Innendruck von 60 cm H2O aufzufüllen. ID = Innendurchmesser 

Bewährte Zuverlässigkeit vom Hersteller der Original-
Larynxmaske - The Laryngeal Mask Company.
Die LMA Fastrach™ Single Use Maske ist ein Produkt aus dem LMA™ 
Atemwegsmanagement-Sortiment:

• Erhältlich in drei Größen: eine Größe für 
Kinder, zwei Größen für Erwachsene

• LMA Fastrach™ Single Use wird durch 
einen speziell konzipierten LMA Fastrach™ 
Single Use ETT ergänzt.

• Konzipiert für Anwendungen, bei denen 
sich der Kopf des Patienten in 
Neutralposition befindet, z. B. bei Verdacht 
einer Halswirbelsäulenverletzung.

• Ideal für Notfallwagen und 
Rettungsfahrzeuge

• Einfache, schnelle Einführtechnik mit 
rascher Herstellung der Ventilation

• Ermöglicht eine Ventilation zwischen 
den Intubationsversuchen

• Bewährter Einsatz bei schwer zu 
intubierenden Patienten

• Latexfrei
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